
 
 
Meine Lieben! 
 
Vor uns steht das Ende dieses Jahres und ich hoffe, dass wir nicht nur 
ein Jahr älter, sondern auch ein Jahr weiser und erfahrener geworden 
sind. Wenn wir jedes Jahr als eine Bereicherung betrachten, dann kön-
nen wir uns mehr über das Leben freuen. Ich weiß, dass es auch Men-
schen gibt, die schon alt sind und sich nicht mehr frei bewegen können 
und dass für sie die Tage nicht immer schön sind. Das können wir leider 
nicht beeinflussen. Wir können uns aber bemühen, das Leben leichter 
und schöner zu machen. Der Glaube an Gott und das Gebet zu ihm ist 
das, was jedem und in jeder Situation hilft. Hier können uns auch christ-
liche Sendungen viel  helfen. So gibt es Radio Maria, das man digital 
überall empfangen kann. Da gibt es an jedem Tag schöne christliche 
Sendungen, Gebete und die heilige Messe. Das kann jeden bereichern 
und besonders denen eine Freude bringen, die nicht mehr allein ihr 
Haus verlassen können. Deswegen könnte das auch ein Weihnachtsge-
schenk für viele, besonders für alte und kranke Menschen sein, dass sie 
ein digitales Radio als Geschenk bekommen und so Radio Maria empfangen und hören können. 
  
Jedes Jahr bringt etwas Schönes aber auch etwas weniger Schönes mit sich. So war dieser Sommer 
gut für das Obst, aber nicht so gut für das Gras. Auch in diesem Jahr sind viele Kinder geboren und 
haben so ihren Familien große Freude gebracht. Aber es gab auch die Fälle, dass Menschen diese 
Welt verlassen und den Hinterbliebenen Leere und Traurigkeit hinterlassen haben. Aber auch das, 
was nicht schön war oder nicht leicht ist, wird einmal vorbei sein. Daran glauben wir fest und davon 
erzählt uns die Frohe Botschaft, die uns Jesus mit Seinem Kommen auf diese Welt gebracht hat. Er 
ist gekommen und unter uns auf eine unsichtbare aber spürbare Weise geblieben, damit wir immer 
wieder von Ihm getröstet und gestärkt werden, bis wir alle einmal von allem Negativen befreit werden 
und von Ihm die Vollendung des ewigen Lebens erhalten. 
  
Auch in diesem Jahr sind viele getauft geworden. Viele haben die erste heilige Kommunion und  
Firmung empfangen. Aber es gab leider auch Menschen, die unsere Kirche und Pfarrei verlassen  
haben. Viele sagen, dass sie das machen, weil sie von der Kirche enttäuscht sind. Das kann schon 
sein. Ich weiß nicht, ob es auch viele gibt, die zum Beispiel sagen, dass sie von der Leistung der  
Nationalmannschaft enttäuscht sind und sie deswegen den örtlichen Sportverein verlassen.  
 
Vor uns steht wieder ein neues Jahr. Was es uns bringen wird, das können wir nicht wissen. Aber wir 
wissen, dass es einen Gott gibt, der das weiß. Deswegen wollen wir uns Ihm anvertrauen und in Ihm 
uns geborgen und geschützt fühlen. Mit Ihm wollen wir gehen und auf Ihn unser Vertrauen setzen. Er 
ist allmächtig und kann alles, sogar auch das, was nicht gut war, zum Guten wenden, wenn wir Ihn 
darum bitten.  
 

Folge: 2/2021 

Euer Pfarrer Robert Wajda 



 

 

Durch das Sakrament der Taufe in die Kirche aufgenommen    

wurden: 

 Bognar Lena, Heiligeneich 

 Nadrasky Karoline, Atzenbrugg 

 Weintögl Henry, Atzenbrugg 

Kern  Daniel Karl, Heiligeneich 

 Mandl Melissa Elisabeth, Heiligeneich 

 Kaiblinger Paul, Atzenbrugg 

 Gyulev Adriano Stefano, Atzenbrugg 

 Schöpf Simon, Atzenbrugg 

 Eßbüchl Sebastian, Atzenbrugg 

 Keiblinger Sophie, Trasdorf 

 Quixtner Florian, Heiligeneich 

 Hohenrieder Emilian Oliver, Atzenbrugg 

 Weber Jakob, Trasdorf 

 Weissinger Liam Erwin, Atzenbrugg 

 Koppensteiner Hanna, Heiligeneich 

 Zinner Lena Maria, Atzenbrugg 

 Gasser Antonia Valentina, Königstetten 

 Ziegler Marlene, Gutenbrunn 

 Gruber-Winter Finn, St. Pölten 

 Schreiber Marie Anna, Langmannersdorf 

 Fenz Theresa, Reidling 

 Holly Josef Werner, Gutenbrunn 

 Schrenk Lorenz, Stratzing 

 Keiblinger Fabian, Heiligeneich 

 Obermair Maximilian , Atzenbrugg 

 Sigl Anna Vera, Atzenbrugg 

 

Hochzeiten 

Handl Jürgen Franz Karl und Handl Evelyne, geb.Resch, Frauendorf 

Wimmer Alexander und Vanessa (geb. Mayer), Wördern 

Kraft Ferdinand -Patrick und Verena Maria (geb. Kerschner), Langmannersdorf 

Bitter Wolfgang und Monika (geb. Quixtner), Zwentendorf  

Döller Sebastian Clemens und Marlene Elisabeth (geb. Müllner), Oberwölbling 

Grill Patrick und Verena (geb. Bieder), Langenlebarn 

 

Zur letzten Ruhe begleiteten wir 

 Baier Erika, Atzenbrugg 

 Cervenka Helmut, Heiligeneich 

 Henninger Ernst, Reidling 

 Strobl Elfriede, Moosbierbaum  

Zechbauer Erich, Heiligeneich 

Eisenschenk Berta Maria, Tulln 

 Fröhlich Leopoldine, Kritzendorf 

 Haidinger Martha, Moosbierbaum 

Füllerer Leopold,Heiligeneich 

Teufel Franz, Heiligeneich 

Pangerl Johanna, St. Pölten 

Muck Josef, Trasdorf 

Elfriede Brandstetter, Trasdorf 

Nolz Zäzilia, Heiligeneich 



 

 
Heiligeneich Heiligenkreuz 

Sa  02.10. Festmesse Ehejubilare 18:30 Uhr   

Mo 04.10. Andacht mit Tiersegnung z. Franz v. Assisi 16.30 Uhr  

Di  12.10. Spielenachmittag 14.00 Uhr  

Fr  15.10. Taize-Gebet 19:00 Uhr  

So  24.10. 
Familienmesse-Weltmissionssonntag 
Aufnahme neue Ministranten- 
anschließend Pfarrkaffee 

08.30 Uhr  

Di 26.10. Messe zum Nationalfeiertag 08.30 Uhr 10:00 Uhr 

          

Mo 01.11. Hochamt zu Allerheiligen mit Gräbersegnung 14:00 Uhr 10:00 Uhr 

Di  02.11. Messe zu Allerseelen 09:00 Uhr 10:00 Uhr 

Di  09.11. Spielenachmittag 14.00 Uhr  

Mo 15.11. Leopoldifeier - heilige Messe 18:00 Uhr   

    Fr  19.11.       Taize-Gebet 19:00 Uhr  

Sa 20.11. Cäcilienmesse vom Chor gestaltet 18.00 Uhr   

So  28.11. 
Messe mit Adventkranzweihe anschließend 
Pfarrkaffe in Heiligeneich 

08.30 Uhr 10:00 Uhr 

Zeitumstellung: 31.10.2021 

Alle Termine covid-19 bedingt unter vorbehalt!  

 
Bitte beachten Sie, dass das Tragen der FFP 2 -Maske ab 15. sept. wieder  

verpflichtend ist, da es für den kirchenbesuch keine 3g -regel gibt! 

Im nächsten Jahr ist die Erstkommunmion für die zweiten und dritten Klassen.  

Die Elternabende  sind am 
22. Sept. 18 Uhr für die 2. Klassen 
23. Sept. 18 Uhr für die 3. Klassen 



 

 

Einladung zur 

Tiersegnung 
 

auf der Pfarrwiese Heiligeneich 
 

Montag, 4. Oktober 2021  
um 16.30 Uhr       

Am 4. Oktober, dem Welttierschutztag, feiert die Kirche das Fest des  
 
                                     Heiligen Franz von Assisi. 
 
Er lebte in geschwisterlicher Verbundenheit mit der Schöpung und allen Kreaturen.  
Alle Haustierbesitzer sind mit ihren Tieren herzlich zu einer Segensfeier eingeladen. 

 
Liebe Kinder, nehmt auch euer Lieblingsstofftier mit. 
Wir freuen uns auf eine schöne Feier mit unseren lieben Tieren! 
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Der Sonnengesang des Franziskus 

Höchster, allmächtiger, guter Herr, 

dein sind das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher 
Segen. 
Dir allein, Höchster, gebühren sie, 

und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
mit allen deinen Geschöpfen, 

zumal dem Herrn Bruder Sonne, 
welcher der Tag ist und durch den du uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend mit großem Glanz: 

Von dir, Höchster, ein Sinnbild. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Schwester Mond und die Sterne; 

am Himmel hast du sie gebildet, 

klar und kostbar und schön. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Bruder Wind und durch Luft und Wolken 
und heiteres und jegliches Wetter, 

durch das du deinen Geschöpfen Unterhalt gibst. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Schwester Wasser, 

gar nützlich ist es und demütig und kostbar und keusch. 

 

 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Bruder Feuer, 

durch das du die Nacht erleuchtest; 

und schön ist es und fröhlich und kraftvoll und stark. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, Mutter Erde, 
die uns erhält und lenkt 
und vielfältige Früchte hervorbringt 

und bunte Blumen und Kräuter. 

Gelobt seist du, mein Herr, 

durch jene, die verzeihen um deiner Liebe willen 
und Krankheit ertragen und Drangsal. 
Selig jene, die solches ertragen in Frieden, 

denn von dir, Höchster, werden sie gekrönt. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, den leiblichen Tod; 

ihm kann kein Mensch lebend entrinnen. 
Wehe jenen, die in tödlicher Sünde sterben. 
Selig jene, die er findet in deinem heiligsten Willen, 

denn der zweite Tod wird ihnen kein Leid antun. 

Lobt und preist meinen Herrn 
und dankt ihm und dient ihm mit großer Demut. 
 
Franz von Assisi 


